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Tagesfahrten
29. 6. Brüssel ee 37,-
25. 7. Hemer – ee 33,-

Landesgartenschau
(inkl. Eintritt)

26. 7. Amsterdam ee 33,-
28. 7. Bad Nauheim ee 25,-

Landesgartenschau
Hessen (zzgl. Eintritt)

28. 7. Noordwijk – ee 31,-
holl. Nordsee

28. 7. Scheveningen – ee 31,-
holl. Nordsee

10. 7. Hemer – ee 33,-
Landesgartenschau
(inkl. Eintritt)

21. 7. Borkum ee 54,-
21. 7. Papenburg ee 39,-

Meyer-Werft
24. 7. Centro – ee 22,-

Oberhausen
24. 7. Venlo – ee 22,-

Einkaufsbummel
28. 7. Schifffahrt ee 38,-

auf dem Rhein
22. 8. Bad Sassendorf ee 20,-
24. 8. Monschau – ee 32,-

Bad Münstereifel
25. 8. Amsterdam ee 33,-
27. 8. Noordwijk – ee 31,-

holl. Nordsee
27. 8. Scheveningen – ee 31,-

holl. Nordsee

… und viele weitere Fahrten.
Gerne senden wir Ihnen

kostenlos unseren aktuellen
Katalog!

Was Preußen begann ...
... wird von Europa vereinheitlicht: Landvermessung auf zeitgemäße Art

Siegen/Bad Berleburg. „Das
Liegenschaftskataster und die
Landesvermessung stehen in
Nordrhein-Westfalen vor einer
grundlegenden Modernisie-
rung!“ Das machte Landrat Paul
Breuer jetzt bei einer Veranstal-
tung zur geplanten Einführung
des bundeseinheitlichen Infor-
mationssystems „ALKIS“ deut-
lich. 

Zum einen werden die un-
terschiedlichen Koordinatensys-
teme in Deutschland durch ein
europäisches Raumbezugssystem
abgelöst. Zum anderen werden
die veralteten Systeme aus den
70er bzw. 80er Jahren, die Au-
tomatisierte Liegenschaftskarte
sowie das Automatisierte Lie-
genschaftsbuch, zum Amtlichen
Liegenschaftskatasterinformati-

onssystem, kurz „ALKIS“, zu-
sammengeführt. Zum Jahresen-
de wird der Kreis Siegen-Witt-
genstein auf das neue System
umsteigen.

„Bis dahin liegt noch viel
Arbeit vor den Mitarbeitern
unseres Fachservice Kataster
und Vermessung. Sie müssen
das neue System einführen und
die vorhandenen Datenbestän-
de so aufbereiten, dass sie in
dieses neue System überführt
werden können“, so Kreisdezer-
nentin Helge Klinkert. Grund-
stücksdaten werden bereits seit
rund 160 Jahren erhoben. Da-
mals hatte Preußen mit der Er-
fassung und Nutzung solcher
Daten begonnen. Der Nachlass
aus dieser Zeit und die Fort-
schreibung der Daten führten

aber zu unterschiedlichen Koor-
dinatensystemen und regional
verschiedenen Beschreibungen
der Grundstücke. Das ist bis
heute so. „Mit ,ALKIS’ bricht
nun eine Zeitenwende an: Das
neue System hat für uns als Ver-
waltung genauso entscheidende
Vorteile wie für Sie als Nutzer“,
so der Landrat. „Mit ,ALKIS’
erhalten die künftigen Geoba-
sisdaten eine Struktur, die in
vollem Umfang internationalen
Normen entspricht.

Gleichzeitig gibt es künftig
nur noch ein einheitliches Aus-
gabeformat auf Basis internatio-
naler Normen und Standards“,
erläuterte Helge Klinkert. Für
die Tagungsteilnehmer –  unter
anderem Architekten, öffent-
lich bestellte Vermessungsinge-

nieure, Stadtplaner und Mit-
arbeiter verschiedener Verwal-
tungen –  bringe ,ALKIS’ viele
Vorteile für die alltägliche Ar-
beit.

Als Referenten hatte der
Kreis Siegen-Wittgenstein u.a.
Stefan Ostrau von der Kreisver-
waltung Lippe eingeladen, der
bereits Erfahrungen mit ,AL-
KIS’ gesammelt hat. Stefan Hö-
fer vom Fachservice Kataster
und Vermessung des Kreises
Siegen-Wittgenstein erläuterte
den aktuellen Stand der „ALKI-
SI“-Umstellung bei der Kreis-
verwaltung. Zu Beginn der Ver-
anstaltung hatte Fachservicelei-
ter Rainer Beilken zunächst die
Aufgabenbereiche des Fachser-
vices Kataster und Vermessung
vorgestellt. Anschließend führ-
te Burkhard Schlegel von der
Bezirksregierung in Köln in die
Thematik ein. 

Zum Abschluss der Tagung
wagte Helge Klinkert noch
einen Blick in die Zukunft und
ging kurz auf die Thematik
Geoinformationssystem – GIS –
ein. Interessierte, die weitere
Informationen wünschen, fin-
den verschiedenen Unterlagen
zu den Vorträgen der Veranstal-
tung unter www.siegen-wittgen-
stein.de im Bereich Bürgerser-
vice, Bauen, Wohnen & Ver-
messung, ALKIS. 

Fachtagung zur „ALKIS“-Einführung in Siegen-Wittgenstein (v. l.): Stefan Höfer, Helge Klinkert,
Burkhard Schlegel, Stefan Ostrau und Rainer Beilken. 

Die Anmeldefrist läuft
Schulamt bietet wieder Ferien-Schwimmkurse für Kinder an
Siegen/Bad Berleburg. Mehr als
200 Kinder der 5. und 6. Klas-
sen waren Anfang des Jahres als
Nichtschwimmer von den wei-
terführenden Schulen im Kreis
als Nichtschwimmer an den
Ausschuss für den Schulsport
gemeldet worden. Außerdem
gibt es weitere 250 Kinder in
den 4. Klassen, die noch nicht
schwimmen können.

Um weiteren Kindern die
Chance zu geben, schwimmen
zu lernen, finden in den Som-
merferien erneut Schwimmkur-
se im Rahmen des Landespro-
gramms „NRW kann schwim-
men!“ statt. Dazu wurden be-
reits Schreiben an die Grund-
schulen, die weiterführenden
Schulen und an die Eltern der
gemeldeten Kinder verschickt,

wie der Kreis Siegen-Wittgen-
stein mitteilte. Damit die Zahl
der Nichtschwimmer weiter re-
duziert werden kann, finden die
Schwimmkurse in den Sommer-
ferien an drei Standorten statt:
Im Hallenbad in Weidenau, im
Warmwasserfreibad in Busch-
hütten sowie im Hallenbad in
Erndtebrück. Die Anmeldung
zu den Kursen erfolgt über die
Schulen, die die Anmeldung für
die weitere Organisation an den
Ausschuss für den Schulsport
weiterleiten. Die Rückmelde-
frist endet am Mittwoch, 30.
Juni.

Die Kooperation mit der
Schwimmvereinigung Neptun
Siegerland, die sich bereits
mehrfach bewährt hat, wird für
die Durchführung der Sommer-

ferien-Schwimmkurse fortge-
setzt. Der Ausschuss für den
Schulsport dankt vor allem den
ehrenamtlich Tätigen der SV
Neptun Siegerland für ihren
Einsatz. Besonders hervorzuhe-
ben ist auch das Engagement
der Schwimmmeister in Siegen,
Kreuztal und Erndtebrück, die
sich für die Kurse in ihrer Frei-
zeit zur Verfügung stellen. Darü-
ber hinaus beteiligen sich auch
die DLRG in Kreuztal und der
TuS Erndtebrück an der Durch-
führung der Ferien-Schwimm-
kurse.

Weitere Informationen
beim Ausschuss für den Schul-
sport, den Vorsitz hat Schulrä-
tin Ingrid Walder, � (02 71)
3 33 14 53, eMail an I_Wal-
der@siegen-wittgenstein.de.

Handel & Gewerbe

Spende für Kiga
Seelbach. Im Rahmen des Som-
merfestes des AWo-Kindergar-
tens in Seelbach, das unter dem
Motto „Alles was kribbelt und
krabbelt“ stattfand, überreichte
das Center-Seelbach eine Spen-
de von 250 Euro. Der Kinder-
garten ist sehr geräumig, aber es
fehlt an einigen Mitteln wie
auch Musikinstrumenten, die

bedeutsam sind für die Entwick-
lung des Kindes. Das Center-
Seelbach freut sich, dass die
Summe für benötigte Mittel
eingesetzt werden kann und
wünscht weiterhin viel Erfolg.
Im Bild von links Mehtap Yesi-
löz und Abdurrahman Savtekin
vom Center-Team mit Kinder-
gartenleiterin Verena Hempe.

14. Rockförderfestival in Siegen
Am kommenden Freitag steigt das zweite Konzert in der Blue Box

Siegen. Am Freitag, 25. Juni,
findet in der Blue Box das zwei-
te Konzert des 14. Rockförder-
festivals der Stadt Siegen statt.
Die Veranstaltung wird von der
Blue Box des Stadtjugendrings
Siegen in Zusammenarbeit mit

der Volksbank Siegerland, der
Jugendförderung des Kreises
Siegen-Wittgenstein und dem
Jugendamt der Stadt Siegen or-
ganisiert und durchgeführt. Für
den zweiten Abend haben sich
die Bands „E-Mulb“, „Five days

and farewell“ und „FAKT“ qua-
lifiziert. Eine fachkompetente
Jury wird auch beim zweiten
Konzert des diesjährigen Rock-
förderfestivals anwesend sein
und im Anschluss die drei Ge-
winnerbands küren. Einlass ist

um 19 Uhr, Beginn 20 Uhr. Die
Siegerbands kann man bei
ihrem Auftritt am NRW-Tag in
Siegen am Freitag, 17. Septem-
ber, und Samstag, 18. Septem-
ber, im Vorprogramm von den
Emil Bulls sehen.

Kongress
Inkontinenz
Siegen. Mediziner der Diakonie
in Südwestfalen informieren
über ein Tabuthema: Am Frei-
tag, 25. Juni, um 18 Uhr, refe-
rieren Chef- und Oberärzte aus
den Diakonie Kliniken Jung-
Stilling, Bethesda und Kreden-
bach in der Caféteria des Jung-
Stilling-Krankenhauses über In-
kontinenz. Nach den Vorträgen
folgt eine Podiumsdiskussion.
Eine Anmeldung für die kosten-
freie Veranstaltung wird unter
� (02 71) 3 33-64 81 erbeten.

Sommeryoga
im Museum
Siegen. Im Museum für Gegen-
wartskunst geht es in diesem
Sommer wieder sportlich zu.
Vom 1. Juli bis zum 26. August
findet dort ein neuer Yogakurs
statt. An neun aufeinander fol-
genden Terminen, jeweils don-
nerstags von 9 bis 10.30 Uhr,
werden die Teilnehmenden un-
ter Anleitung von Yogalehrerin
Laura Rudolph die Energie der
Kunstwerke in Körperenergie
verwandeln. Insbesondere die
farbgewaltigen Gemälde Rupp-
recht Geigers als auch die
Schwarz-Weiß-Drucke Hubert
Kiecols entführen die Teilneh-
menden in astronomische Di-
mensionen. Der Kurs wird in
wechselnden Ausstellungsräu-
men des Museums stattfinden,
so dass jedes Mal andere Werke
die Teilnehmer inspirieren. Info
und Anmeldung unter �
(02 71) 4 05 77 10.
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